
Parteitages sehr viele neue hinzugekommen. Besonders die sozialistischen 
Kollektive haben maßgeblichen Anteil an unseren ökonomischen Erfolgen. 
Sie haben aber noch mehr erreicht, sie haben geholfen, die sozialistischen 
Eigenschaften der Menschen zu entwickeln, ihren Gesichtskreis zu erwei­
tern, ihre Einblicke in gesellschaftliche Zusammenhänge zu vertiefen. Die 
ökonomischen Resultate wären ohne geistiges Leben nicht möglich. Jetzt 
geht es darum, dieses von hohem sozialistischem Verantwortungsbewußt­
sein zeugende Denken und Handeln zum Allgemeingut der ganzen Klasse 
zu machen.

Es ist in den Betrieben ebenso wie in unserer ganzen Gesellschaft: Die 
Kraft der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit hilft uns, die neuen Ziele zu 
erreichen. Diese Gemeinschaftsarbeit verbindet die Leiter, die Wissenschaft­
ler, die Konstrukteure, die Technologen, die Arbeiter und die Angestellten. 
Sie reicht über den Betrieb hinaus und bestimmt die Beziehungen zu den 
Kooperationspartnern und den wissenschaftlichen Instituten. In der Ver­
bindung des Kampfes für die Lösung der wissenschaftlich-technischen Auf­
gaben mit der Entwicklung der sozialistischen Menschen, im Streben, die 
gesellschaftswissenschaftlichen, technischen und kulturellen Kenntnisse zu 
erhöhen und so zu leben, daß die Beziehungen sowohl in der Produktion 
als auch außerhalb der Produktion den hohen Anforderungen der ent­
wickelten sozialistischen Gesellschaft entsprechen, liegen die Charakterzüge 
der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit.

Wenn die Gewerkschaften den Wettbewerb organisieren und die sozia­
listische Gemeinschaftsarbeit entwickeln, tragen sie am wirksamsten dazu 
bei, dieses auf die gesamtgesellschaftlichen Interessen gerichtete Denken 
und Handeln, die sozialistische Lebensweise und Ideologie herausbilden zu 
helfen. Das ist besonders deshalb von Bedeutung, weil im ökonomischen 
System des Sozialismus den Betrieben als selbständigen Warenproduzenten 
die volle Verantwortung für die effektivste Gestaltung des Reproduktions­
prozesses übertragen wird. Die konsequente Anwendung des Prinzips der 
Eigenerwirtschaftung der Mittel für die erweiterte Reproduktion zwingt die 
Betriebskollektive, in Übereinstimmung mit den volkswirtschaftlichen Er­
fordernissen so rentabel wie möglich zu wirtschaften. Dazu ist es jedoch 
notwendig, daß die Gewerkschaften alle schöpferischen Potenzen der Werk­
tätigen bei der weiteren Durchsetzung der sozialistischen Rationalisierung 
entwickeln und fördern.

In diesem Zusammenhang messen wir dem Arbeitsstudium, der Arbeits­
gestaltung und der Arbeitsnormung große Bedeutung bei. Unsere Erfah-
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